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18 MW Kemphole Mini  
Hydel Scheme (KMHS)

Das Projekt erzeugt auf nachhaltige Weise durch den Einsatz hori-
zontaler Francis-Turbinen elektrische Energie, ohne dabei negative 
Auswirkungen auf die Umwelt zu haben. Die Nutzung erneuerbarer 
Energiequellen für die Stromerzeugung trägt so zur Verringerung 
der Treibhausgasemissionen bei. Der Projektstandort in den 
dichten Wäldern des Kemphole-Reservats und das dort vorhandene 
natürliche Gefälle erweisen sich für das Projekt als sehr nützlich. 
Wohngebiete befinden sich in näherer Umgebung keine, daher war 
eine Umsiedlung der örtlichen Bevölkerung und die damit verbun-
denen Rehabilitationsmaßnahmen nicht notwendig.

Da es sich hierbei um das erste Projekt im Flusseinzugsgebiet des 
Netravathi-Flusses handelt und sich dieses zusätzlich auf schwie-
rigem Gelände befindet, lagen vorab keinerlei Daten zur Einschät-
zung des Energiepotenzials vor. Im Rahmen des Projekts wurden 
viele technologische und strukturelle Neuerungen eingeführt, wie 
z. B. der Einsatz eines automatischen Reinigungssystems für das 
Rechengestell. Darüber hinaus befindet sich das Projekt in einem 
sehr hügeligen Gebiet, das von dichtem Wald umgeben ist und 
über eine Entfernung von 29 km keine Möglichkeit zur Stromab-
fuhr bietet. Der Projektträger musste also ein Übertragungssystem 
(mit 124 Masten) errichten, um den Strom in das nahe gelegene 
Umspannwerk zu leiten.

Neben der Stromerzeugung bietet das Projekt außerdem 
einige weitere Vorteile:

•	 Nachhaltige Entwicklung durch Nutzung der in der Projektregi-
on vorhandenen erneuerbaren Wasserkraftressourcen.

•	 Beitrag zur Deckung des Strombedarfs des Netzes der  
südlichen Region.

•	 Schonung der Umwelt und ihrer natürlichen Ressourcen und 
damit die Vermeidung von Verbrennung fossiler Stoffe wie 
Kohle oder Erdöl zur Energieerzeugung durch die Nutzung 
erneuerbarer Energiequellen.

Strom durch natürliche Wasserströmung des Flusses Kemphole  
in Karnataka, Indien.


